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Kreisliga Damen

TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II : TSV Cornau 
Mittwoch, 14.02.2024, 19:30 Uhr

TSV Cornau baut Siegesserie in Kreisliga Damen aus

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des TSV Cornau, als Marion Diener das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Diener und Dalley, die all ihre
Partien siegreich gestalteten. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Doppel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Cordes /
Friedemann bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Diener / Dalley.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Nina Hollmeyer fand Anne Friedemann von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 6:11, 3:11, 11:7, 7:11 verlor Elke
Einemann ihre Partie gegen Karin Dalley, in die Dalley im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Marion Diener war für Elke Cordes letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wiebke
Jungnischke bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Karin Dalley. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Elke Einemann am Nachbartisch die
Begegnung, in die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favoritin gegangen
war, mit 1:3 gegen Marion Diener abgab und eine Niederlage kassierte. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Wiebke Jungnischke letztlich im Repertoire, um Nina Hollmeyer final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Die große Überlegenheit von Hollmeyer zeigte sich auch darin,
dass Jungnischke im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Keinen Punkt
beisteuern konnte Elke Cordes im Match gegen Karin Dalley, das 0:3 verloren ging. Nach diesem
Einzel steht Cordes somit bei 14 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Dalley ein 26:5 ausweist. Zwar brachte Nina Hollmeyer Elke Einemann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Elke Einemann mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Stand vor dem letzten Spiel des
Abends hieß damit 1:8. Einen Zähler für die Gäste musste Anne Friedemann anschließend bei der 1:
3-Niederlage gegen Marion Diener hinnehmen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 7:8 für Friedemann und 34:3 für Diener seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II am 23.02.2024 gegen
den SC AS Hachetal um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.02.2024 gegen den TV
Bruchhausen-Vilsen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II

Doppel: Cordes / Friedemann 0:1 
Einzel: E. Einemann 1:2, E. Cordes 0:2, A. Friedemann 0:2, W. Jungnischke 0:2 

 TSV Cornau
Doppel: Diener / Dalley 1:0 
Einzel: M. Diener 3:0, K. Dalley 3:0, N. Hollmeyer 2:1


